


Das ausgetauschte Leben
Indem ich mich selbst vergesse,
entdecke ich mich selbst.

Indem ich mich selbst an Christus verliere,
�nde ich mich selbst.

Indem ich mich selbst verleugne,
werde ich frei zu lieben.

Indem ich mein altes Leben aufgebe,
erkenne ich erst, was Leben bedeutet.

Erst, wenn ich mein Leben Christus übergebe,
bin ich ganz Mensch.
Erst dann kann ich staunen, danken, 
lieben und wahrhaft leben.
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Danken
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Die tiefste Sehnsucht
Gott danken, in Liebe ihn wertschätzen, 
ist nicht nur die höchste Tugend des 
Menschen,  sondern stillt zugleich auch die 
tiefste Sehnsucht im Menschen. 
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Christus ist
unser Leben

Ich aber bin mit Christus gekreuzigt, 
sodass ich jetzt nicht mehr unter dem 
Gesetz stehe, sondern für Gott lebe. 
Ich lebe, aber nicht mehr ich selbst, 
sondern Christus lebt in mir.

Galater 2,19-20

Das Leben als Christ ist nicht leicht, es 
ist auch nicht schwer, es ist unmöglich.

Darum brauchen wir Christus, um 
Christ sein zu können. Weil er Leben ist, 
kann nur er uns Leben geben.
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Ein Segensgruß
Möge dieses Buch wie ein 
Segensgruß für Sie sein.

Mögen Sie die Schönheit der Schöpfung und die 
ewige Liebe unseres Schöpfers neu entdecken.

Mögen Sie ganz neu staunen, danken, 
lieben und leben lernen.

Das wünsche ich Ihnen!
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